
IG 82l2 kritisiert Strqßenboubehörde

tlongelhcfie Teilhnbe?
Die Int€re$engemelnschaft
Bzl2-ftei€s Deich- und Sand-
haus€n kittsiert die nieder-
sächstsch€ Srroß€nbaubehör-
de. Bel der ELlad||ng zu einer
Regionalkonfer€nz habe man
si€ übergangen.
Uwe KroI und Martin Claus€n
von der IG Bzt 2 sind sauer Sie
werfen der niedersächsisch€n
Straßenbaubehörde von zur
Regionatkonfer€nz in Olden
burg am 9. Oktoher nicht ale
Interessengruppen eingela-
d€n zu habeo. Die Ergebnisse
d€I Konferenz fließen in eine
Vorschlagsliste ein, dre nach
Abstimmung in mehreren po-
litischen Gr€mien Einfluss auf
den Bundesve*ekswegeplan
hat. Der wiederum legt die
Fernstraßenbauprojekte für
die nächsten I0 bis 15 Iatre

fest. Nur unter g!ößten Temin-
schwierigkeiten habe die IG
kurzl;istig noch einen vertre-
ter entsenden können. Hinter
gund: Dle IG setzt sich für €ine
Variante der Verlängerung d€r
B2l2 ein, die Deich- ünd Sand-
hausen nicht räunlich von der
stadt abtrennt und zudem
möglichst wenigVerkehrsbela-
stung nach Delnenhorct b.in
gen soll. Die niedercächsische
Straßenbaubehörde möchte
all€rdings eine anderevariante
durchset4n.
Auch derveikebrsclub Deu$ch-
land (vcD) hatte krirzlich Kritik
anderEir adungspraxis geübt
In einer Prcss€mitteilüng, auf
die sich auch die Delnenhor-
ster IG bezieht, zeigt sich der
VCD r€r:iqert, dass er ebenfalls
keine Einladung erhalten hat.
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